
Segne du, Maria 
 

Kennt ihr die Maria? 

Segne du, Maria, 

segne mich, dein Kind, 

dass ich hier den Frieden, 

dort den Himmel find’! 

Segne all mein Denken, 

segne all mein Tun, 

lass in deinem Segen 

Tag und Nacht mich ruh’n! 

Lass in deinem Segen 

Tag und Nacht mich ruh’n! 

 

Kennt ihr die Maria, 

wie sie wirklich ist? 

Sie kann keinen segnen, 

das kann nur der Christ! 

Sie ist wie die andern 

eine Sünderin. 

Ruft nicht eine Tote, 

das hat keinen Sinn! 

Ruft nicht eine Tote, 

das hat keinen Sinn! 

Segne du, Maria, 

alle, die mir lieb, 

deinen Muttersegen 

ihnen täglich gib! 

Deine Mutterhände 

breit auf alle aus, 

segne alle Herzen, 

segne jedes Haus! 

Segne alle Herzen, 

segne jedes Haus! 

 

Lest in eurer Bibel, 

da sagt Gott uns klar: 

Tote anzurufen, 

ist ein Greuel gar! 

Denn wenn Tote gut sind, 

antworten sie nicht, 

sind sie aber böse, 

seht, dass schnell ihr flieht! 

Sind sie aber böse, 

seht, dass schnell ihr flieht! 

Segne du, Maria, 

jeden, der da ringt, 

der in Angst und Schmerzen 

dir ein Ave bringt! 

Reich ihm deine Hände, 

dass er nicht erliegt, 

dass er mutig streite, 

dass er endlich siegt! 

Dass er mutig streite, 

dass er endlich siegt! 

 

Könnt ihr unterscheiden, 

wer vom Jenseits spricht? 

Satan selber tarnt sich 

als Engel des Lichts! 

Wär‘ es echt Maria, 

riefe sie euch zu: 

Betet stets zu Jesus, 

Er nur ist der Gott! 

Betet stets zu Jesus, 

Er nur ist der Gott! 

Segne du, Maria, 

unsre letzte Stund! 

Süße Trostesworte 

fluster dann dein Mund! 

Deine Hand, die linde, 

drück das Aug uns zu, 

bleib im Tod und Leben 

unser Segen du! 

Bleib im Tod und Leben 

unser Segen du! 

 

Schaut in eurer Bibel, 

was Maria sagt 

zu den Hochzeitsdienern, 

als um Wein man klagt: 

Hört, was Er euch aufträgt, 

tut es nur sogleich! 

Folgt Ihm auf die Reise 

in das Himmelreich! 

Folgt Ihm auf die Reise 

in das Himmelreich! 
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